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PROZESSE INTEGRATIV UND SCHLANK

ABBILDET. 

TILO GABLER, GESCHÄFTSFÜHRER DER GABLER GMBH



GABLER GMBH

SCHLANKE PROZESSE ALS 
ERFOLGSGARANT 

DIE AUSGANGSSITUATION

Die Gabler GmbH zählte zu den ersten Microdata-Anwendern

überhaupt. Der mittelständische Hersteller von Produktions- und

Verarbeitungsmaschinen für Süßwaren (vor allem Kaugummis)

sowie pharmazeutischer Pellets wollte auf den angebotenen

b2-Migrationszug aufspringen. Als jedoch der Anbieter in der

geplanten Einführungswoche Insolvenz anmeldete, zog Gabler

die Reißleine für das IT-Projekt und es folgte eine Umorientierung.

DIE AUSWAHL

Die Suche konzentrierte sich auf ein zukunftssicheres System,

das die erforderlichen Prozesse integrativ und schlank abbildet

und den betriebenen Aufwand in einem Modul auch in jedem

anderen honoriert. Wichtig war Gabler außerdem, als Anwender

mit seinen Anforderungen ernst genommen und nicht wie viel-

fach in der Branche üblich vom hohen Ross herunter behandelt

zu werden. Im Oktober 2004 wurde eine lauffähige Version des

PPS-Moduls FACTORY anhand einer Demo mit Live-Daten vor-

gestellt und es fiel die Entscheidung für PARITYERP-INDUSTRIE.

Mit ausschlaggebend dafür war eine technologische Verwandt-

schaft mit Microdata, die durch eine historische Entwicklungs-

kooperation bedingt ist.



DAS PROJEKT

Während des laufenden Betriebs hat Gabler im März 2005 seine

Stamm- und Bewegungsdaten in das neue System übernommen

- eine Tatsache, die von dem Anwenderunternehmen als 'perfekte

Datenübernahme' in höchsten Tönen gelobt wird. Lediglich

abweichende Mengeneinheiten, von beiden Seiten zunächst

übersehen, mussten im Nachhinein noch angeglichen werden,

was aber einfach und schnell per Datenfernzugriff gelang.

DER ERFOLG

An 15 Arbeitsplätzen, die sich durch alle Abteilungen von

Konstruktion über Fertigung, Buchhaltung und Vertrieb ziehen,

setzt Gabler seither PARITYERP-INDUSTRIE mit den Programm-

paketen für Fertigung (FACTORY) und Warenwirtschaft (AB1000)

mit großer Zufriedenheit ein. Als technologische Plattform wurde

Windows 2000 gewählt, wobei die Arbeitsplätze jeweils mit

einer lokalen Installation ausgestattet sind. Grund hierfür ist,

dass die PCs durchgängig alle traditionell hochwertig ausge-

stattet sind und ein Client/Server-System keine Vorteile bringen

würde.

"Die Datenübernahme ist perfekt geglückt. Wir haben

freitags unsere Betriebsdaten im alten System zurück-

gemeldet und am Montagmorgen ohne Probleme eins

zu eins die PARITY-Lösung mit allen Auftragsdaten ge-

startet."

Tilo Gabler, Geschäftsführer der Gabler GmbH



FIRMA Gabler GmbH, Ettlingen

MITARBEITER 40

PRODUKTE Produktions- und Verarbeitungsmaschinen

für Süßwaren (vor allem Kaugummis) 

sowie pharmazeutischer Pellets

PARITY-LÖSUNGEN PARITYERP-INDUSTRIE mit FACTORY, 

AB1000 und FB1000 

USERZAHL 15

BETRIEBSSYSTEM Microsoft Windows 2000

BESONDERHEITEN Komplexe Produktstruktur, 

hohe Fertigungstiefe,

Anbindung von Lean-Lift

WEBSITE www.wls-gabler.de

VON BADEN IN DIE GANZE WELT

Das Familienunternehmen Gabler wird in dritter Generation von Tilo

Gabler geführt. Es hat seinen Ursprung in den frühen zwanziger

Jahren und ist seinerzeit durch Patente zur Verbesserung von

Textilmaschinen bekannt geworden. Lange Jahre auf die Fertigung

von Zahnrädern spezialisiert, hat sich die heutige Gabler GmbH aus

Ettlingen bei Karlsruhe zum renommierten Maschinen- und

Anlagenbauer entwickelt. Das Unternehmen liefert mit seinen 30

Mitarbeitern weltweit Prozesstechnik und -anlagen an Hersteller von

Süßwaren und pharmazeutischen Vorprodukten. Die Maschinen und

Anlagen stehen bei über 500 weltweiten Kunden wie Wrigley's,

Cadbury Schweppes (Gabler ausgezeichnet als 'bevorzugter

Lieferant 2004'), Hoffmann-La Roche, Novartis, Aventis, Rentschler,

aber auch zu Lehrzwecken an Universitäten und Fachhochschulen.

Das betriebswirtschaftliche Komplettpaket von PARITY Software ist in Spezialversionen für den Handel

(PARITYERP-HANDEL) und die fertigende Industrie (PARITYERP-INDUSTRIE) verfügbar. Den jeweiligen

Anforderungen der Anwenderunternehmen entsprechend gehören die Warenwirtschaft (AB1000), die

Finance-Lösung (FB1000), das PPS-Modul FACTORY sowie verschiedene E-Commerce-Lösungen

inklusive integriertem Webshop, EDI und E-Procurement-Funktionalität zum Leistungsumfang. Durch

Middleware-Einsatz garantiert PARITY Software die hundertprozentige Kompatibilität von Linux- und

Microsoft-Systemen (NT/W2000/XP), so dass jederzeit die Möglichkeit des Betriebssystem-Wechsels

gewährleistet bleibt. Der Einsatz ist sowohl auf Intel-basierten als auch den IBM Plattform-Familien iSeries

und pSeries unter Linux möglich. Die über autorisierte Systemhäuser angebotenen PARITYERP-Lösungen

sind in Deutschland und dem deutschsprachigen Ausland in den verschiedensten Branchen mehr als

1.100-mal installiert. Zu den Dienstleistungen der 48 PARITY-Partner gehört neben der individuellen

Anpassung und Installation der Programme die qualifizierte Anwenderunterstützung in eigenen

Schulungen, Seminaren und Workshops.  
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